
Niederschrift 
 

über die 6. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Liegenschaften 
 
 
 

am Dienstag, dem 11.09.2007, im Sitzungszimmer des Rathauses in Sande  
 
 

Tagesordnung: 
 
 1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der 

Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
  
 2.  Einwohnerfragestunde 
  
 3.  Genehmigung der Niederschrift Nr. 5 vom 19.06.2007 
  
 4.  Erlass einer ersten Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 2007 
  
 5.  Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 
  
 
 
 



 
Beginn:  16:30 Uhr 
 
Anwesend: 
 
Ausschussmitglieder 
Ratsherr Erich Janßen als Ausschussvorsitzender 
Ratsfrau Christel Bohlen  
Ratsherr Dieter Günther  
Ratsherr Olaf Lies  
Ratsherr Holger Mehrle  
Ratsherr Andreas Schindler  
Ratsherr Engelbert Wulfert  
Vertreter des Wirtschaftsförderungsvereins 
Helmut Rohlfs  
Gäste 
Beigeordneter Folkert Feeken  
Ratsfrau Sandra Martsfeld  
Verwaltung 
Bürgermeister Josef Wesselmann  
Gemeindeoberamtsrat Jürgen Focke  
Gemeindeamtsrat Klaus Oltmann  
Verwaltungsfachangestellte Sandra 
Löschen 

als Schriftführerin 

 
 
 
Zur Tagesordnung wurde wie folgt verhandelt: 
 
  1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
  

Der Ausschussvorsitzende, Ratsherr Janßen, eröffnete die Sitzung, 
begrüßte die Anwesenden und stellte die ordnungsgemäße Einladung, die 
Beschlussfähigkeit und die Tagesordnung fest. 
 
Für den nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde ein Tagesordnungspunkt 
zusätzlich aufgenommen.  
 

  
  
  
  
  2. Einwohnerfragestunde 
  

- - - 
 
 

  



  
  
  
  3. Genehmigung der Niederschrift Nr. 5 vom 19.06.2007 
  

 
 Beschluss: 

 
Die Fassung der Niederschrift wurde genehmigt. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

  
  
  4. Erlass einer ersten Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 2007 
  

Von der Verwaltung wurden die Entwürfe des 1. 
Nachtragshaushaltsplanes und der Satzung als Tischvorlage zur 
Verfügung gestellt. 
In einer Präsentation (siehe Anlage) wurden dem Ausschuss die 
wesentlichen Veränderungen des Verwaltungs- und Vermögenshaushaltes 
und die derzeitige Kassensituation aufgezeigt. Die verbesserte 
Einnahmesituation soll dazu genutzt werden, den Fehlbetrag aus dem 
Haushaltsjahr 2006 bereits im 1. Nachtrag abzudecken. 
 
Die SPD-Fraktion bedankte sich für die schnelle Umsetzung der Wünsche 
aus den Fachausschüssen, die Abdeckung des Fehlbetrags 2006  wurde 
begrüßt. 
 
Der Nachtragsentwurf soll zur Beratung in die Fraktionen. Von 
verschiedener Seite sprach man sich dafür aus, unter dem Vorbehalt der 
ausstehenden Fraktionsberatungen bereits einen Beschlussvorschlag zu 
unterbreiten. Dieser Vorgehensweise wurde seitens der Gruppe  
FDP/Bündnis 90-Die Grünen widersprochen.  
 

  
Beschlussvorschlag: 
 
Dem Entwurf des Nachtragshaushaltsplanes und der 
Nachtragshaltssatzung wird unter dem Vorbehalt der ausstehenden 
Fraktionsberatungen zugestimmt. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 6 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme 
 
 
 

  
  



  5. Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 
  

- - -  
 
 

  
   

 
  
  
 
 
 
Schluss der Sitzung: 18:22 Uhr 
 
 
 
 
       
Ausschussvorsitzender Bürgermeister Schriftführerin 
 
 
 
 


